
Hietzing 65 

~nbaute.n: 1. Im S. des Langhauses; durch breiten tonnengewölbten Vorraum mit rechtecki er Türe 
~1 .. ~. mit dem Langhaus~ zusaf!1menhängend; halbrund abgeschlossen, mit Flachkuppel, die

g 
wie die 

an e .modern. ausgemalt .. lst. DIe Kupp~l durch Laterne durchbrochen. Im O. und W. 'e eine Rund-
bogenn~sc~e mit abgeschragter LaIbung; Im N. rechteckiges Fenster zum Gang (s. u.). J 
~" S~knstel aus mehr~~en Teilen bestehen~: Vorraum ~ngefähr quadratisch mit Kreuzrippengewölbejoch, 

I.e Ippen an den Wanden v~rlaufend; T.ure. gegen. dIe Kirche, gegen O. und W. rechteckig in tiefer 
NIsche. Im S. Fenster gegen dIe Hauptsaknstel. - DIe Vorsakristei im O. an den Vorraum angeschlossen; 

Fig. 69 Hietzing, Pfarrkirche, Decke des Chores (S. 64) 

Tonne mit jederseits zwei tief einspringenden Zwickeln; Türe in Rundbogennische gegen S., darüber 
Oberlicht; weitere Türen gegen N., O. und zwei gegen W. - Hauptsakristei unregelmäßig gewölbt 
(Tonne mit Zwickeln); rechteckiges Fenster in Rundbogennische gegen S., ebensolches gegen N. - Die 
Stiege zur Schatzkammer mit Deckenfresko mit gemaltem Bildrahmen, Anbetung des Auges Gottes durch 
große und kleine Engel. Zweite Hälfte des XVIII. J11s. Geländer mit zwei Schmuckvasen aus derselben 
Zeit. - Die Schatzkammer im Obergeschosse, unregelmäßig gewölbt, in der Mitte Rundmedaillon mit 
Fresko: Die Gefangenen unter dem Baume, von dem die Madonna mit dem Kinde zu ihnen herabspricht. 
Rechteckiges Fenster gegen S. 
3. Südlich vom Chore: Vorraum, flachgedeckt mit rechteckiger Türe im O. und N., querovalem Fenster 
in tiefer Nische im S. 
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Anbauten. 
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